
 Lfd.Nr. 17/2-2018 

V E R H A N D L U N G S S C H R I F T 
 

über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde Münzkirchen am 
15. März 2018. 

Tagungsort: Marktgemeindeamt Münzkirchen, Sitzungssaal 

Anwesende: 
1. Bürgermeister Helmut Schopf als Vorsitzender 
2. Vizebürgermeister Christian Kinzelberger 
3. Gemeindevorstandsmitglied Johannes Birgeder 
4. Gemeindevorstandsmitglied Unterholzer Johann 
5. Gemeindevorstandsmitglied Andreas Mühlböck 
6. Gemeindevorstandsmitglied Mag. Roman Simmer 
7. Gemeindevorstandsmitglied Johannes Wöhs 
8. Gemeinderatsmitglied Rene Baumgartner 
9. Gemeinderatsmitglied Christine Birgeder 
10. Gemeinderatsmitglied Günter Dieplinger 
11. Gemeinderatsmitglied Josef Doblinger 
12. Gemeinderatsmitglied Karlheinz Hell 
13. Gemeinderatsmitglied Alfred Höfler 
14. Gemeinderatsmitglied Anton Moser 
15. Gemeinderatsmitglied Mag. Isabella Roßdorfer 
16. Gemeinderatsmitglied Christian Schmid 
17. Gemeinderatsmitglied Margit Stöckl 
 

 
Ersatzmitglieder: 

 
18. GR Manfred Wallner für GR Reinhold Leitner 
19. GR Klaus Doblmann für GR Martin Bauer 
20. GR Stephan Danninger für GR Walter Zauner 
21. GR Karin Bischof für GR Ernst Bischof 
22. GR Stefan Tischler für GR Florian Grünberger 
23. GR Gerhard Ohrhallinger für GR Alexander Schardinger 
24. GR Roman Hofer für GR Christopher Ritzberger 
25. GR Martin Zauner für GR Markus Streibl 

 
 

Der Gemeindebedienstete Maria Hauzinger zugleich als Schriftführerin. 
Der Vorsitzende eröffnet um 20:00 Uhr die Sitzung und stellt fest,  

dass die Sitzung von ihm einberufen wurde;  
die Verständigung hiezu gemäß dem vorliegenden Verständigungsnachweis an alle 
Mitglieder ordnungsgemäß ergangen ist;  
die Abhaltung der Sitzung am 08.03.2018 durch Anschlag an der Amtstafel kundgemacht 
wurde; die Beschlussfähigkeit gegeben ist; 
die Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung vom 29.01.2018  während der Sitzung zur 
Einsicht aufliegt und Einwendungen bis Sitzungsschluss eingebracht werden können. 



Der TOP 5 Löschungserklärung Moser Johann wird abgesetzt, da diese bereits 
beschlossen wurde.  
 
1. Bericht des Prüfungsausschusses 

Der Obmann des Prüfungsausschusses bringt den gegenständlichen Bericht 
vollinhaltlich zur Verlesung. 
 
Beilage TOP01 
 
Antrag:  Der Vorsitzende beantragt den gegenständlichen Bericht zur Kenntnis 

zu nehmen. 
 
Beschluss:  Der Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen. 
 
 

2. Rechnungsabschluss FJ 2017 der Marktgemeinde Münzkirchen 
Der Rechnungsabschluss der Marktgemeinde Münzkirchen für das Finanzjahr 2017 
wurde mit dem Gemeindevorstand besprochen und durch den Prüfungsausschuss 
geprüft. 
 
Beilage TOP02 
 

Ordentlicher Haushalt: 
 
 Einnahmen oH  
Gruppe: 0 Vertretungskörper und allg. Verwaltung 39.308,56 
Gruppe: 1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 2.934,74 
Gruppe: 2 Unterricht,Erziehung,Sport u. Wissensch. 782.825,73 
Gruppe: 3 Kunst,Kultur und Kultus 13.084,88 
Gruppe: 4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 2.265,84 
Gruppe: 5 Gesundheit 20.547,00 
Gruppe: 6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 371.611,34 
Gruppe: 8 Dienstleistungen 946.749,79 
Gruppe: 9 Finanzwirtschaft 2.921.939,38 
 Abwicklung Sollüberschuss Vorjahr 2.314,25 
 Summe 5.103.581,51 
 
 
 Ausgaben oH  
Gruppe: 0 Vertretungskörper und allg. Verwaltung 745.002,74 
Gruppe: 1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 50.251,74 
Gruppe: 2 Unterricht,Erziehung,Sport u. Wissensch. 1.220.086,01 
Gruppe: 3 Kunst,Kultur und Kultus 88.782,72 
Gruppe: 4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 601.313,16 
Gruppe: 5 Gesundheit 569.260,05 
Gruppe: 6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 462.659,33 
Gruppe: 7 Wirtschaftsförderung 9.348,78 
Gruppe: 8 Dienstleistungen 872.957,18 
Gruppe: 9 Finanzwirtschaft 483.919,80 
 Summe 5.103.581,51 

 
 



Die Marktgemeinde Münzkirchen konnte den ordentlichen Haushaltwieder ausgleichen.  
 
 
außerordentlicher Haushalt 
 
Vorh.: Einnahmen aoH  
163500 FF Schießdorf-Ankauf KLF 97.717,60 
163600 FF Zeughaus - Anbau 30.000,00 
163700 FF-Einsatzkleidung  
211100 VS-Sanierung – KG 90.200,00 
212200 NMS – EDV-ankauf 5.252,63 
212300 NMS- Sanierung 935.360,00 
240100 Kindergarten – Photovoltaik 6.077,72 
240800 Krabbelstube 70.669,32 
320100 Instrumentenankauf 3.769,55 
611700 Straßenbauprogramm 2017 188.260,66 
617400 Traktorankauf Steyr 6145 30.406,44 
617500 Umrüstung Fuhrpark 5.435,91 
816000 Straßenbeleuchtung – Erneuerung 98.182,29 
840000 Betriebsgrundstück 34.950,00 
850600 Wasserversorgungsanlage BA 03 35.701,71 
850990 Land Schuldenerlass 288.147,78 
851300 ABA BA05 46.351,48 
851500 ABA BA08 (Kanal Eitzenberg) 52.825,50 
851800 Kanalanlagen-Sanierung 810.000,00 
851990 Land Schuldenerlass 180.025,06 
  Summe 3.009.333,65 
  
Vorh.: Ausgaben aoH  
163500 FF Schießdorf – Ankauf KLF 71.157,60 
613600 FF Zeughaus – Anbau 61.980,00 
163700 Einsatzkleidung  
211100 VS-Sanierung – KG 90.200,00 
212200 NMS – EDV-Ankauf 16.828,63 
212300 NMS – Sanierung 1.210.692,89 
240100 Kindergarten – Photovoltaik 6.077,72 
240800 Krabbelstube 590,85 
320100 Instrumentenankauf 6.479,00 
611700 Straßenbauprogramm 2017 200.260,66 
617500 Umrüstung Fuhrpark 26.435,91 
816000 Straßenbeleuchtung – Erneuerung 78.961,28 
840000 Betriebsgrundstück 79.149,32 
850600 Wasserversorgungsanlage BA 03 35.701,71 
850990 Land Schuldenerlass 288.147,78 
851300 ABA BA05 46.351,48 
851500 ABA BA08 (Kanal Eitzenberg) 1.036.736,53 
851600 Kanalanlagensanierung BA09 541.962,79 
851800 Kanalanlagen-Sanierung 2015 75.212,51 
851990 Land Schuldenerlass 180.025,06 
  Summe 4.052.951,72 
 
Abgang ohne Vorjahresergebnisse 1.043.618,07 
 



Bei der Übernahme mit den Vorjahresergebnissen ergibt sich ein Abgang von 
€ 144.358,81, der sich wie folgt darstellt und durch ausständige BZ-Mittel 
getilgt wird. 
 
 Überschuss: Abgang: 

FF- Einsatzkleidung 2.901,00  

NMS – EDV-Ankauf  11.756,00 

NMS – Sanierung (Hauptschule)  548.925,33 

Krabbelstube 47.859,65 6.400 

Instrumentenankauf  3.563,45 

Straßenbauprogramm  12.000,00 

Umrüstung Fuhrpark  21.000,00 

Betriebsgrundstück 93.376,69  

Kanal Eitzenberg BA08 40.711,42  

Kanalsanierung 268.037,21  

    

Summen: 452.885,97  597.244,78  

 
FF Schießdorf – ‚Ankauf KLF 
Der Ankauf ist ausfinanziert. 
 
FF Zeughaus – Anbau 
Diese Projekt wurde 2016 begonnen, wird 2018 fertiggestellt und ausfinanziert. 
 
FF - Einsatzkleidung 
Der Ankauf der neuen Einsatzkleidung hat 2016 begonnen 2020 fortgesetzt und 
ausfinanziert. 
 
Volksschulsanierung 
Die Landesbeiträge und die BZ-Mittel werden an die VFI weitergeleitet. 
 
NMS  - Sanierung (Hauptschule):  
Dieser Abgang bleibt für die Sanierung stehen und wird bei der Finanzierung 
miteinbezogen. 
 
NMS – EDV-Ankauf: 
Der Ankauf wurde 2016/2017 durchgeführt und wird 2018 ausfinanziert. 
 
Kindergarten – Photovoltaik: 
Dieses Vorhaben ist abgeschlossen und ausfinanziert. 
 
Krabbelstube: 
Die Errichtung der 2. provisorischen Krabbelstube im Amtshaus erfolgte 2016 und wird 
bei der Errichtung des neuen Gebäudes ausfinanziert. 
 
Instrumentenankauf 
Der Instrumentenankauf wird 2018 ausfinanziert. 
 
Straßenbauprogramm 2017 
Dieses Vorhaben wird 2018 ausfinanziert, es fehlt noch Teil des Landesbeitrages. 
 



Traktorankauf Steyr 6145 
Der Traktor wurde 2016 angekauft und wurde 2017 ausfinanziert. 
 
Umrüstung Fuhrpark 
Die Umrüstung wurde bereits durch BZ-Mittel ausfinanziert. 
 
Straßenbeleuchtung – Erneuerung 
Mit der Erneuerung wurde an der Bundesstraße begonnen, das wird vom Amt der OÖ. 
Landesregierung finanziert. Es waren jedoch schon einige Zusatzarbeiten (Anbindung 
von Strängen) erforderlich. Die Finanzierung erfolgt in Folge des Gesamtprojektes. 
 
Betriebsgrundstück 
Die Mittel werden dem Straßenbau zugeführt. 
 
Wasserversorgungsanlage BA03 
Dieses Vorhaben ist ausfinanziert. 
 
Abwasserbeseitigung BA05 
Dieses Vorhaben ist ausfinanziert. 
 
Abwasserbeseitigung BA08 – Kanal Eitzenberg 
Dieses Vorhaben wurde 2016 begonnen und wird durch Darlehensaufnahmen, 
Anschlussbeiträge und Fördermittel finanziert werden. 
 
Kanalsanierung 
Die bisher angefallenen Arbeiten sind ausfinanziert. Für die weiteren Sanierungs- 
maßnahmen wurde ein Darlehen aufgenommen. 
 
 
Debatte: 
GVM Mag. Simmer erkundigt sich, wo der Überschuss beim Betriebsgrundstück 
herkommt. 
Der Vorsitzende antwortet, dass dies ein alter Bestand ist.  
AL Hauzinger erklärt, dass dies ein Restguthaben aus alten Grundverkäufen ist.  

 
 
Antrag:  Der Vorsitzende beantragt den Rechnungsabschluss der 

Marktgemeinde Münzkirchen  für das Finanzjahr 2017 zu genehmigen.  
 
Beschluss:  Der Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen. 
 
 

3. Rechnungsabschluss 2017 der VFI & Co KG der Marktgemeinde 
Münzkirchen 
Der Rechnungsabschluss der VFI & Co KG der Marktgemeinde Münzkirchen für das 
Finanzjahr 2017 wurde mit dem Gemeindevorstand besprochen und durch den 
Prüfungsausschuss geprüft. 
 
Beilage TOP03 
 
 



Ordentlicher Haushalt: 
 

Einnahmen oH 
Gruppe: 8 Dienstleistungen 63.426,66 
Gruppe: 9 Finanzwirtschaft 93.053,63 

Summe 156.480,29  
 

Ausgaben oH 
Gruppe: 8 Dienstleistungen 154.167,43  
Gruppe: 9 Finanzwirtschaft 2.312,86  

Summe 156.480,29  
 

Außerordentlicher Haushalt: 
 

Einnahmen aoH 
211100 VS-Sanierung 90.200  
914000 Kapitalkosten und Beteiligungen 184.025,30  
964100 Sollüberschuss Vorjahr (Hackschnitzelanl.) 31.397,31  

Summe 305.622,61  
 

Ausgaben aoH 
211100 VS-Sanierung KG 
914000 Kapitalkosten und Beteiligungen 159.868,70  
964100 Sollabgang Vorjahr (San. Volksschule) 531.314,47  
964100 Sollabgang Vorjahr (Kapitalk. u. Beteilg.) 70.032,30  

Summe 761.215,47  
 
Das ergibt einen Abgang von € 455.592,86. 
 
Volksschulsanierung: 
Bei der Volksschulsanierung beträgt der Abgang € 441.114,47 der durch Landes- und BZ-
Mittel bis 2020 gedeckt wird. 
 
Hackschnitzelanlage: 
Bei der Hackschnitzelanlage ergibt sich ein Überschuss von € 31.397,31, der für die 
Darlehensrückzahlung verwendet wird. 
 
Kapitalkonten und Beteiligungen: 
Dort ist ein Abgang von € 45.875,70 vorhanden, der sich aus Darlehen und Krediten für 
die Volksschulsanierung und die Hackschnitzelanlage und der Verlustverrechnung ergibt. 
 
Derzeit ist bei der KG ein Saldo von € 454.682,58  offen, der durch die 
Landes— und BZ-Mittel im Laufe der Jahre getilgt wird. 

 
Antrag:  Der Vorsitzende beantragt den Rechnungsabschluss der VFI & Co KG 

der Marktgemeinde Münzkirchen für das Finanzjahr 2017 zu 
genehmigen.  

 
Beschluss:  Der Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen. 
 
 

  



4. Kaufvertrag Schererbauer 
Der Kaufvertrag der Ehegatten Schererbauer mit Gabriel Feldweber und Michelle 
Maier inklusive Baulandsicherungsklausel soll beschlossen werden. 
 
Beilage TOP04 
 
Antrag:  Der Vorsitzende beantragt den gegenständlichen Kaufvertrag zu 

genehmigen.  
 
Beschluss:  Der Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen. 
 
 

5. Löschungserklärung Moser Johann 
Die beiliegende Löschungserklärung bezüglich der Liegenschaft Parz.    KG 
Münzkirchen soll beschlossen werden. 
 
Beilage TOP05 
 
Der TOP 5 wurde abgesetzt, da die Löschungserklärung bereits 
beschlossen wurde. 
 
 

6. Auszahlungsanordnungen 
über 1 % der ordentl. Einnahmen mit MWSt 
Neue Heimat, Sanierung NMS, 15. Teilrechnung € 136.137,49 
 
über 1 % der ordentl. Einnahmen ohne MWSt 
pr tech Schlussrechnung BA 08 Kanal Eitzenberg € 643,85 
KUP, 8. Teilrechnung BA 08 Kanal Eitzenberg € 9.000,00 
Swietelsky; Kanalüberprüfung, 1. Tlrg. € 6.210,75 
Swietlesky, Kanalüberprüfung, 2. Tlrg. € 8.409,30 
 
 
Antrag: Der Vorsitzende beantragt die Auszahlung der angeführten Beträge. 
 
Beschluss: Der Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen. 
 
 

7. Bericht des Umweltausschusses 
Der Obmann des Umweltausschusses bringt den gegenständlichen Bericht 
vollinhaltlich zur Verlesung. 
 
Beilage TOP07 
 
Debatte: 
Der Obmann GVM Wöhs bittet um zahlreiche Mithilfe der Gemeinderäte beim 
Umweltschutztag, da es in den letzten Jahren zu Engpässen gekommen ist.  
GVM Mühlböck versteht nicht warum es bei den Hundekotsackerl-Spender 
Diskussionen gab. Für ihn selbst ist es zwar selbstverständlich, immer ein Sackerl in 
der Tasche zu haben, aber für andere nicht. So einen Clips würde er persönlich nicht 



verwenden. In anderen Gemeinden, wie Andorf oder Schärding, wo diese Ständer 
bereits verwendet werden, sei dies kein Problem, Münzkirchen scheint da etwas 
schwieriger zu sein. Diese Ständer müssen auch nicht aufgestellt werden, es war nur 
ein Vorschlag seinerseits, um dem Problem entgegen zu wirken, auch für die 
Landwirte wäre es ein Vorteil. Vielleicht passt es mit einem Mistkübel zusammen, 
dass so ein Aufsatz montiert werden kann.  
GVM Unterholzer schlägt vor solche Hundekotsackerlspender an stark benutzen 
Straßen aufzustellen, um zu sehen, wie dieses Angebot angenommen wird.  
GR Höfler meint auch, dass 2 Hundekotsackerlspender probeweise angeschafft 
werden sollten, dann könnte man in einem Jahr dieses Thema entweder 
weiterverfolgen oder lassen.  
Der Vorsitzende schlägt vor, dass von jeder Fraktion ein Mitglied des 
Umweltausschusses sich überlegt, wo die beiden Hundekotsackerlspender aufgestellt 
werden und es wird ein Probejahr gestartet, der Gemeinderat stimmt dem zu. 
 
Antrag:  Der Vorsitzende beantragt den gegenständlichen Bericht zur Kenntnis 

zu nehmen. 
 
Beschluss:  Der Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen.  
 
 

8. Bericht des Familienausschusses 
Der Obmann des Familienausschusses bringt den gegenständlichen Bericht 
vollinhaltlich zur Verlesung. 
 
Beilage TOP08 
 
Antrag:  Der Vorsitzende beantragt den gegenständlichen Bericht zur Kenntnis 

zu nehmen. 
 
Beschluss:  Der Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen. 
 
 

9. Flächenwidmungsplanänderungen 
a) Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.68-Wösner Vinzenz 

Der Gastwirt Vinzenz Wösner, Hofmark 12, hat die Umwidmung eines Teiles aus 
der Grundparzelle 723/1 im KG Münzkirchen im Ausmaß von 1.209 m² von 
Grünland in Wohngebiet beantragt.  
 
Herr Wösner möchte auf diesem Grundstück ein Wohnhaus für den Eigenbedarf 
errichten. 
 
Für dieses Gebiet wurde bereits im Jahre 2006 ein Erschließungskonzept von 
Geometer DI Schachinger erstellt. Die Infrastruktur (Kanal, Wasserversorgung, 
Strom und Telekom) wurde bereits im Sinne dieses Erschließungskonzeptes 
verlegt. Laut diesem Erschließungskonzept bleiben noch drei Grundstücke frei, 
die Herr Wösner für seine Kinder reservieren möchte. 
 
Der Abschluss eines Baulandsicherungsvertrages erscheint nicht erforderlich, da 
es sich um Wohnhaus für den Eigenbedarf handelt, bereits ein Antrag auf 



Bauplatzbewilligung vorliegt und Herr Wösner noch im heurigen Jahr mit dem 
Bau beginnen möchte. 
 
Daraufhin wurde das Änderungsverfahren eingeleitet und den betroffenen 
Nachbarn bis 12.03.2018 Gelegenheit zur Abgabe einer Stellungnahme 
eingeräumt. 
 
Diese Nachbarn haben keine Stellungnahme abgegeben. 
 
Der Vorsitzende bringt den Änderungsplan sowie den Erschließungsentwurf zur 
Kenntnis. 
 
Antrag: Der Vorsitzende beantragt die Genehmigung der 

Flächenwidmungsplan-Änderung Nr. 4.68 wie vorstehend 
angeführt.  

 
Beschluss: Der Antrag des Vorsitzenden wird mehrheitlich beschlossen. 

JA-Stimmen: 24 Stimmen 
NEIN-Stimmen: 0 Stimmen 
Befangen: Kinzelberger Christian 

 
 

b) Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.63-Edelmann-Streibl 

Frau Maria Edelmann, Freundorf 21, hat die Umwidmung von Teilen aus den 
Grundstücken Parz. 1512/1, 1512/2, 1512/3, 1512/4 und 1512/5 KG Freundorf 
im Ausmaß von ca. 930 m² m² beantragt. Durch diese Umwidmung soll eine 
Grenzbegradigung bzw. Berichtigung auf den aktuellen Katasterstand sowie die 
Möglichkeit zur Errichtung eines Wohnhauses für den Sohn der Antragstellerin 
geschaffen werden. 
Daraufhin wurde das Änderungsverfahren eingeleitet und die Änderung in der 
Gemeinderatssitzung vom 28.09.2017 genehmigt. 
Mit Schreiben vom 07.12.2017 teilt das Amt der Oö. Landesregierung mit dass 
beabsichtigt ist, dem Plan die Genehmigung gemäß § 34 Abs. 2 Z. 1 zu versagen. 
Begründung: 
Die Erweiterung des Dorfgebietes Richtung Norden wurde aus 
naturschutzfachlicher Sicht negativ zu bewerten, da diese in der Natur exponiert 
gegenüber dem bisherigen Siedlungsrand liegt und eine unorganische und 
vermeidbare Erweiterung der bestehenden Siedlungsstruktur darstellt. 
Auch ist im Örtlichen Entwicklungskonzept eine definitive Siedlungsgrenze 
ausgewiesen, welche diesem Umstand Rechnung trägt. 
Es wurde nun der Plan dahingehend abgeändert, dass der nördliche Bereich der 
Baulandwidmung zurückgenommen wurde und nunmehr dem ÖEK entspricht. 
Zudem wurde der mittlerweile aktuelle Katasterstand herangezogen, wonach die 
neue Bauplatzgröße nun 891 m² beträgt, also zwei neue Bauplätze nicht mehr 
möglich sind. 
Der Vorsitzende bringt den neuen Plan sowie die ergänzende Stellungnahme des 
Ortsplaners zur Kenntnis. 
 
Antrag: Der Vorsitzende beantragt die Genehmigung der 

Flächenwidmungsplan-Änderung Nr. 4.63 wie vorstehend 
angeführt.  

 
Beschluss: Der Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen. 



10. Bericht aus dem Gemeindevorstand 
Der Vorsitzende bringt die wesentlichen Punkte der Gemeindevorstandssitzung zur 
Kenntnis. 
 
 
 

Allfälliges 
 

 Sitzungsplan 
- Gemeinderat 

o Donnerstag 17.05.2018 um 20.00 Uhr 
o Donnerstag 28.06.2018 um 20.00 Uhr 

- Gemeindevorstand 
o Dienstag 27.03.2018 um 20.00 Uhr - Badegebühren 
o Dienstag 08.05.2018 um 20.00 Uhr 
o Montag  18.06.2018 um 20.00 Uhr 

 
 Betreubares Wohnen – freie Wohnung 

- Wohnung von Baumgartner Franziska 
o 56 m2 
o ab 1. April 
o € 489,07 

- Inserat in lokalen Zeitungen 
- Bewerbung über Sozialdienstgruppen 

 
 Weberbauer – Haus an Riedlbacherstraße 

o mit Land OÖ Kontakt aufgenommen 
o Sachverständiger wird vom Land f. Schätzung beauftragt 
o Lokalaugenschein am 16.02.2018 

 Gutachter des Landes 
 Land grundsätzlich bereit (StrB Nord) 
 Weberbauer gesprächsbereit 

o Gutachten fehlt noch 
 
 Sommerferienbetreuung 

- Erhebungsbögen an Eltern verteilt bereits zurück 
o Elternabend 

 20. März 2018 um 19.00 Uhr 
o genügend Kinder angemeldet 

- gemeinsam mit Esternberg, Vichtenstein u. St. Roman 
 
 Elternabend – Nachmittagsbetreuung in KiGa und KraStu 

- 1 Abmeldung für das restliche Kindergartenjahr 
o Betrieb wird wie bisher weitergeführt 
o Evaluierung im Herbst 

- Jahr 2018/2019 
o dzt. wenig Anmeldungen f. Nachmittag 
o max. 6 Kinder pro Tag 

 
 Wassergrundgebühr - Wasserabnahmeverpflichtung 

- Mitteilungen an 
o Anschlusspflichtige 

 Grundgebühr zu bezahlen 



 Ausnahmegenehmigung beantragen 
 generelle Ausnahmegenehmigung 
 Ausnahmegenehmigung für Nutzwasser 

o nicht Anschlusspflichtige 
 nur Grundgebühr bezahlen 

 
 Energie AG - Erdkabel 

- Verkabelung bei Tennisplatz bis zu Danningergründe in Maierau 
- Gesamtkosten 

o € 57.000,00 
- Finanzierungsvorschlag durch Energie AG: 

o Fam. Hauzinger € 8.333,33 
o Fam. Schererbauer € 8.333,33 
o Fam. Lautner € 4.166,67 
o Gemeinde Mzk. € 16.666,67 
o Netz OÖ € 15.623,84 
o Rest offen € 3.876,16 

- Kostenbeteiligung der Gemeinde 
o generell beteiligt sich die Gemeinde nicht 
o nicht leistbar 
o Folgewirkung für andere Verkabelungen 

 
 Energie AG PowerSpeed in Münzkirchen  

- zur Zeit keine Ausbaumaßnahmen 
o nur 5 Interessenten 

 
 Eröffnung 

- Fitnesscenter 
o gut angenommen 
o Parkplatz Estermann/Kurzparkzone 

- Zahnarztpraxis 
o bis dato nur positive Rückmeldungen 

 
 
 

Genehmigung der Verhandlungsschrift über die letzte 
Sitzung: 
 
Gegen die während der Sitzung zur Einsicht aufgelegte Verhandlungsschrift über die letzte 
Sitzung vom 29.01.2018 wurden keine Einwendungen erhoben. 
 
Nachdem die Tagesordnung erschöpft ist und sonstige Anträge und Wortmeldungen nicht 
mehr vorliegen, schließt der Vorsitzende die Sitzung um 21:30 Uhr. 
 
 
 
__________________________ 
(Vorsitzender) 
 
_________________________ 
(Schriftführer) 
 
 



 
 
Der Vorsitzende beurkundet, dass gegen die vorliegende Verhandlungsschrift am 
29.01.2018 keine Einwendungen erhoben wurden. 
 
Münzkirchen am 15.03.2018 
 
Der Vorsitzende: 
 
 
 
__________________________ 

 
Das ordnungsgemäße Zustandekommen der vorstehenden Verhandlungsschrift des 
Gemeinderates wird bestätigt. Gleichzeitig wird der Erhalt einer Ausfertigung der 
genehmigten und unterfertigten Verhandlungsschrift bestätigt.  
 
 
 
________________________ 
  (Gemeinderat ÖVP) 
 
 
 
_________________________ 
  (Gemeinderat SPÖ) 
 
 
 
_________________________ 
  (Gemeinderat FPÖ) 

 
 

 


